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I) ^Nachstehende den gnädigsten Verordnungen zuwider ausser Lande- gegangene junge Lea«
te, als:

1) Aus dem Amt Rotenburg: aus Asmushausen: Johann Wilhelm Müller, JohanneS
Möller, Johannes Schäfer^ Friedrich Bartheld. Lifpenhaufen: AdamJ^cod, Henrrch Rä
der. Lba: Jobanu Henrich Lapp, Conrad Of-mann. George Friedrich Gebhardt. Schwrr-
zenhaftll: Christoph Kauffmann. Hergershausen r Wilhelm Wagner. Blanckcnheim: Chri
 stian Grebe. Niederngude: Johann Adam Berge.
werden nach Vorschrift derer gnädigsten Verordnungen vom Uten März 1774. rten Februar
r»8i und r. Der. 178». dermassen citirt, binnen Jahres Frist sich wieder einzvfinde» und

gehörigen OrtS anzuzetg-n, widrigrnfalS zu gewärtigen, daß mit gefetzmäsiger Confiscation ih
res Vermögens verfahren werde. von Amrs- und Gerichtswegen.

S) Hochfürstliches Covfistorium zu Cassel hat mir den gnädigsten Äuftrag gethan, sämtliche
Verwandte des zu Cassel verstorbenen blotsrü Johannes Reuter, welche nemlich auf dre in
dessen unter dem loten Nov. »7rr errichteten letzten Willen zum Besten der studierenden An
verwandten und deS fich verheurathenden weiblichen Geschlechts verordnete Vortheile Anspruch

 zu machen gedächten, in ein vollständiges sehen« genealogicum zu bringen , und solches dcm
zeitigen coUatvri zur Achtung zu überliefern; sämtliche Reuterische Verwandte, welche also
bey dieser Stiftung intereffirt zu seyn glauben, werden daher» aufgefordert. Den-erstagS
den Säten Nov. nächstkünftig persöhnlich oder durch hinlänglich Bevollmächtigte ypr »i* zu

Uuuttn txm


